
22. Nov Glücksberg - Wanderung über dem Nebel 
Sa Reinhold Wick

Glücksberg 1204 m Nomen est Omen - nur wenigen bekannt, noch seltener 
besucht. Anschliessend fakultativ - wenn wir schon mal in der Nähe sind - 
Besuch des versteckten "Alten Waldstätter Bahnhofs"

Art Wanderung
Schwierigkeit T2
Route Per ÖV nach Urnäsch, Steinfluh. Ca. 1 km entlang der Alpstrasse Richtung 

Chräzerli. Vor dem  Unghürflüeli westwärts über die Brücke. Weiter recht steil 
ansteigend 200 Hm  zum Gipfelchen. Abstieg auf gleicher Route. Nun fakultativ 
anschliessend in ca. 1 Std zum "Alten Waldstätter Bahnhof", versteckt hinter 
dem Gross - Gerstengschwend bei P 1094. 

Aufstieg Glücksberg 220 Hm, anschliessende Wanderung fakultativ 200 Hm
Abstieg Wie Aufstieg
Gehzeit 2 Std., anschliessend fakultativ nochmals 2 Std.  
Landeskarte 1114 Nesslau oder SchweizMobil App
Besammlung 8:10 Uhr HB St. Gallen beim Gleis 4
Fahrt 8:14 Uhr HB St. Gallen ab. 8:28 Uhr Herisau ab. 8:47 Uhr Urnäsch ab. Um 9 Uhr 

in Steinfluh loslaufen
Rückkehr 13:26 Uhr ab Haltestelle Steinfluh. St. Gallen HB an 14:14 Uhr. Nach der 

fakultativen Wanderung zum versteckten "Alten Waldstätter Bahnhof " Steinfluh 
ab 15:26 Uhr, St. Gallen HB an 16:14 Uhr. Allenfalls 16:26 Uhr ab Steinfluh.

Ausrüstung Wanderausrüstung, Handschuhe, Mütze
Verpflegung Aus dem Rucksack. Möglichkeit zum Grillieren beim "Alten Waldstätter Bahnhof"

Anmeldung
und Auskunft

Bis 20. November 2025: Reinhold Wick, Tel. 079 515 62 61

Bemerkung Sollte der Glücksberg im Nebel stecken, würde eine ähnliche Wanderung über 
der Nebelgrenze vorgeschlagen.


